
Anmeldung einer  
PV-Steckdosenanlage bis 600 VA 
Entsprechend VDE-AR-N 4105:2018-11 „Erzeugungsanlage am Niederspannungsnetz“ 

RSDK-N-IT, 07.2021 

Anlagenbetreiber*in 

___________________________________________________  __________________________________________ 
Nachname oder Firmenname  Vorname 

_________________ _________________________________  __________________________________ _______ 
PLZ  Ort  Straße   Haus Nr. 

___________________________________________________  __________________________________________ 
E-Mailadresse (optional)  Telefon 

Anlagenstandort 

_________________ _________________________________  __________________________________ _______ 
PLZ  Ort  Straße   Haus Nr. 

___________________________________________________  
Zählernummer  

Anlagendaten 

_________________________________ _________________________________ _________________________________ 
Einzelleistung [VA]  Anzahl der Einheiten [Stück] Gesamtleistung aller Einheiten [VA]  

_________________________________ _________________________________ 
Wechselrichterleistung [VA] Lage (falls nicht am Balkon befestigt)  

Ich bestätige: 

1. Die Richtigkeit der oben genannten Angaben. 

2. Die maximale Erzeugungsleistung von 600 VA wird nicht überschritten und es werden keine weiteren 
(steckerfertigen) Erzeugungsanlagen betrieben. 

3. Die Stromerzeugungsanlage hält die TAB Niederspannung der Syna GmbH sowie die allgemein anerkannten Regeln 
der Technik (VDE-AR-N 4105:2018-11 „Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz“) ein und wird über eine 
spezielle Energiesteckdose angeschlossen. Die zugehörigen Betriebsmittel des zur Einspeisung genutzten 
Endstromkreises inkl. der Energiesteckdose sind gemäß DIN VDE V 0100-551-1 und DIN VDE V 0628-1 durch einen 
eingetragenen Elektroinstallateur zu prüfen und entsprechend anzupassen. Ein Einheiten- und NA-Schutz-Zertifikat 
liegt vor und kann auf Nachfrage vorgelegt werden. 

4. Die Meldepflichten nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) bzw. der Marktstammdatenregisterverordnung 
(MaStRV) werden eingehalten. Weitere Informationen hierzu stellt die Bundesnetzagentur zur Verfügung. 

5. Der erzeugte Strom wird ausschließlich selbst verbraucht. Für eventuell in das Netz eingespeisten Strom wird keine 
Vergütung gemäß den Fördergesetzen (EEG, KWKG) beansprucht. 

6. Messstellenbetrieb:   Mein Zähler ________________________________ soll durch die Syna GmbH gegen  
          Zählernummer (siehe ggf. Stromabrechnung) 

eine moderne Messeinrichtung (mit Erfassung beider Energierichtungen) bzw. ein 
intelligentes Messsystem ausgetauscht werden. Der Austausch des Zählers erfolgt 
kostenlos. Es wird zukünftig ein Messentgelt gemäß Preisobergrenze des 
Messstellenbetriebsgesetzes erhoben. 

Mein Zähler wird durch einen dritten Messstellenbetreiber betrieben und ich werde 
bei diesem den Zählerwechsel veranlassen.  

Mein Zähler ist bereits ein Zwei-Richtungszähler. 

_________________________             ________________________                      ______________________________________________ 
Ort              Datum           Unterschrift aller Anlagenbetreiber*innen 

Von der Syna GmbH auszufüllen  

Anschlussobjekt Einspeiseequipment   



Anmeldung einer  
PV-Steckdosenanlage bis 600 VA 
Entsprechend VDE-AR-N 4105:2018-11 „Erzeugungsanlage am Niederspannungsnetz“ 

RSDK-N-IT, 07.2021 

Informationen zu steckerfertigen Erzeugungsanlagen  

Technische Hinweise: 

Steckerfertige Erzeugungsanlagen (z.B. steckerfertige PV-Anlagen) bieten auch kleinen Stromverbrauchern die Chance, am 

Energiesystem teilzunehmen. 

Soll ein vorhandener Stromkreis zur Einspeisung genutzt werden, muss ein eingetragener Elektroinstallateur prüfen, ob die 

Leitung für die Einspeisung ausreichend dimensioniert ist. Ggf. muss für den zur Einspeisung genutzten Stromkreis gemäß 

DIN VDE V 0100-551-1 die vorhandene Sicherung gegen eine kleinere Sicherung getauscht und eine Fehlerstrom-

Schutzeinrichtung installiert werden, um den Stromkreis vor Überlastung und vor Brand zu schützen. Sollte der bestehende 

Stromkreis nicht ausreichend dimensioniert oder nicht geeignet sein muss ein separater Stromkreis zur Einspeisung 

geschaffen werden.

Die steckerfertige PV-Anlage muss gemäß DIN VDE V 0628-1 über eine spezielle Energiesteckdose angeschlossen werden. 

Diese Energiesteckdose ist im Vorfeld durch einen eingetragenen Elektroinstallateur nach den anerkannten Regeln der 

Technik zu installieren. 

Ist für den Anschluss der steckerfertigen PV-Anlage bereits eine Energiesteckdose und ein Zweirichtungszähler auf dem 

zentralen Zählerplatz gemäß VDE-AR-N 4105 vorhanden und es erfolgte bereits zu einem früheren Zeitpunkt eine 

Überprüfung bzw. Anpassung oder Installation gemäß VDE-AR-N 4105, DIN VDE V 0100-551-1 und DIN VDE V 0628-1 durch 

einen eingetragenen Elektroinstallateur, kann die steckerfertige PV-Anlage vom Laien in Betrieb genommen werden.  

Die Inbetriebsetzung zeigen Sie uns bitte durch Einreichung des ausgefüllten und unterschriebenen Formulars E.8

„Inbetriebsetzungsprotokoll für Erzeugungsanlagen oder Speicher“ an. Auf die Unterschrift des Errichters 

(konzessionierter Elektroinstallateur) kann in diesem Fall verzichtet werden. 

Das entsprechende Formular finden Sie unter folgendem Link: 

https://www.syna.de/corp/fuer-einspeiser/steckerfertige_pv-anlage

Anmeldung beim Stromnetzbetreiber:

Für alle Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz gelten die VDE-AR-N 4105 und die Technischen 

Anschlussbedingungen (TAB), auch wenn es sich nur um ein einzelnes PV-Modul handeln sollte. 

Bitte berücksichtigen Sie auch bei einem Umzug die Abmeldung Ihrer steckerfertigen Erzeugungsanlage bei uns und die 

Anmeldung der Anlage beim neuen Netzbetreiber. 

Ergänzende Hinweise:

Der VDE hat eine Zusammenstellung von häufig gestellten Fragen zu steckerfertigen PV-Anlagen unter 

https://www.vde.com/de/fnn/themen/tar/tar-niederspannung/erzeugungsanlagen-steckdose veröffentlicht. 

Wie sieht eine spezielle Energiesteckvorrichtung aus? 

Abbildung spezieller Energiesteckvorrichtungen  

Quelle: Wieland 

https://www.syna.de/corp/fuer-einspeiser/steckerfertige_pv
https://www.vde.com/de/fnn/themen/tar/tar-niederspannung/erzeugungsanlagen-steckdose


Meine Kraft vor Ort 
 

Datenschutzhinweise der Syna GmbH  
 

1. Allgemeines 

Wir beachten die Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der EU-Datenschutz-Grund-

verordnung (DSGVO) sowie die weiteren entsprechenden nationalen und europäischen Regelungen 

und möchten Sie mit diesen Datenschutzhinweisen transparent über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten informieren und Ihnen einen Überblick über Ihre diesbezüglichen Rechte 

geben. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, z. B. Name, 

Adresse, E-Mail-Adresse oder Nutzerverhalten. Hinsichtlich der weiteren nachfolgend verwendeten 

Begriffe, wie z. B. „Verantwortlicher“ oder „Auftragsverarbeiter“, verweisen wir auf den Definitions-

katalog der Begriffsbestimmungen in Artikel 4 DSGVO. 

Welche Ihrer Daten wir im Einzelnen verarbeiten und wie diese konkret genutzt werden, bestimmt sich 

maßgeblich durch Ihre Beziehung zu unserem Unternehmen. Daher werden u. U. nicht alle Teile dieser 

Datenschutzhinweise auf Sie zutreffen. 
 

2. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die Syna GmbH, 

Ludwigshafener Str. 4, 65929 Frankfurt a. M., Telefon 069 3107-1060.       
Datenschutzbeauftragter: Syna GmbH, Datenschutzbeauftragter, Ludwigshafener Str. 4, 65929 

Frankfurt a. M., datenschutz@syna.de. 
 

3. Kategorien und Quellen der von uns verarbeiteten Daten 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, wenn Sie persönlich, per E-Mail, Telefon oder über 

unsere Webseite mit uns in Kontakt treten, weil Sie sich für unsere Produkte und Dienstleistungen 

interessieren, z. B. Netzanschlüsse herstellen lassen, Strom einspeisen, Online-Formulare ausfüllen oder 

im Rahmen eines bestehenden Geschäftsverhältnisses unsere Produkte und/oder Dienstleistungen 

nutzen.  
Ebenso können wir Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen einer Geschäftsbeziehung mit unseren 

Geschäftspartnern erhalten haben, weil Sie uns z. B. als Ansprechpartner genannt wurden, Mitglied der 

Geschäftsleitung sind oder wir sonst im Rahmen der Geschäftsbeziehung bzw. deren Anbahnung mit 

Ihnen als Vertreter unseres Geschäftspartners in Kontakt getreten sind.  

Zudem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. 

Grundbüchern) zulässigerweise gewinnen oder die uns von anderen Unternehmen der Süwag-Gruppe, 

von Energielieferanten im Rahmen der sog. Marktpartnerkommunikation oder von sonstigen Dritten  

(z. B. Kreditauskunfteien, Bauträgern, Gas- und Elektroinstallationsunternehmen,  Wohnungs-

eigentümern, -vermietern oder -vormietern, Nachmietern, Hausverwaltungen, Architekturbüros, sowie 

Behörden) berechtigt übermittelt werden.  
Relevante personenbezogene Daten sind insbesondere persönliche Identifikationsangaben und 

Kontaktinformationen (z. B. Titel, Name, Adresse, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse, Telefonnummer), 

Zahlungsdaten (z. B. Kontodaten), Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen, 

insbesondere den Netzanschluss betreffend (z. B. Art des Anschlusses und weitere anschlussspezifische 

Merkmale, Marktlokations-ID, Verbrauchsdaten, Daten zu einer Erzeugungsanlage). Des Weiteren 

verarbeiten wir auch Informationen über Ihre finanzielle Situation (z. B. Bonitätsdaten), Daten zu 

Online-Verhalten und -Präferenzen (z. B. IP-Adressen, Identifikationsmerkmale mobiler Endgeräte, 

Daten zu Besuchen auf unseren Webauftritten), Daten zur Kommunikation mit Ihnen (z. B. per Brief,    

E-Mail oder Webseite) und Werbe- und Vertriebsdaten (z. B. zu Einwilligungen), ggf. auch Melde- bzw. 

Um-/Einzugsdaten und bei Anruf der Netzleitstelle im Falle von Netzstörungen auch Audiodaten 

(Aufzeichnungen Ihres Anrufs). Soweit wir für Sie den Messstellenbetrieb übernehmen, verarbeiten wir 

auch Daten gem. §§49 ff. Messstellenbetriebsgesetz.   
  

4. Zwecke der Verarbeitung und Rechtsgrundlage 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten zu folgenden Zwecken: 
 

4.1 Verarbeitung zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b DSGVO) 
Die Verarbeitung erfolgt zur Vertragserfüllung und zu vorvertraglichen Maßnahmen im Rahmen der 

Geschäftsbeziehung, insbesondere bezüglich Ihres Netzanschlusses und ggf. des Messstellenbetriebs  

(z. B. Herstellung, Abrechnung, Einspeisung von Energie, ggf. Versand von Mahnungen, Forderungs-

management, einschließlich Sperrung und Wiederanschluss von Zählern). 
 

4.2 Verarbeitung aufgrund berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO) 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten zur Wahrung unserer berechtigten Interessen und der 

berechtigten Interessen von Dritten, sofern nicht Ihr schutzwürdiges Interesse überwiegt.  

Im Rahmen der Interessenabwägung nach Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO sind wir bemüht, nur 

Verarbeitungen durchzuführen, die für den Betroffenen bzw. für das jeweilige Rechtsverhältnis typisch 

sind und vernünftigerweise von dem Betroffenen erwartet werden können. Aus diesem Grund 

informieren wir die Betroffenen stets verständlich und umfassend über von uns beabsichtigte bzw. 

durchgeführte Datenverarbeitungen. Wir achten darauf, dass durch die auf unsere berechtigten 

Interessen gestützten Datenverarbeitungen keine Nachteile für die Betroffenen zu erwarten sind. Im 

Rahmen, in dem dies technisch möglich ist, setzen wir Maßnahmen ein, um die Persönlichkeitsrechte 

der Betroffenen zu schützen. Schließlich steht Ihnen das Recht zu, Widerspruch gegen eine 

Verarbeitung aufgrund unserer berechtigten Interessen zu erklären (vgl. dazu Ziffer 7). 
 

Unsere berechtigten Interessen im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung sind insbesondere: 
I. die Verhinderung von Betrug und Schäden (insbes. Forderungsausfall) zum Nachteil unseres 

Unternehmens oder unserer Geschäftspartner,  

II. die Steigerung unserer wirtschaftlichen Effizienz sowie  

III. die Optimierung unseres wirtschaftlichen Betriebs, auch innerhalb verschiedener Konzern-

gesellschaften, 

IV. die Gewährleistung der IT-Sicherheit unserer Systeme und die Sicherstellung eines unterbrechungs-

freien IT-Betriebs, 

V. die Adressierung und werbliche Ansprache mit für den Kunden relevanten Inhalten im Rahmen der 

Direktwerbung. 
 

Aufgrund dieser berechtigten Interessen (siehe oben) verarbeiten wir personenbezogene Daten z. B. zu 

folgenden Zwecken:  

 Datenaustausch im Zusammenhang mit der Unterbrechung der Energieversorgung, 

 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, 

 Bearbeitung eingehender Anfragen von Interessenten, 

 Werbung zu energienahen Leistungen oder Services (per Post) z. B. Energieerzeugung, Energie-

effizienz, Elektromobilität sowie Werbung zu Produkten und Dienstleistungen von Dritten (z. B. Solar-

anlagenhersteller, Heizungsinstallateure, Versand von Gutscheinen für Leistungen Dritter), 

 Missbrauchsprävention, 

 Test unserer IT-Systeme und des IT-Betriebs mit Echtdaten, soweit sich der ordnungsgemäße Betrieb 

der Systeme nur durch solche Tests bzw. ohne Tests mit Echtdaten nur mit unverhältnismäßigem 

Aufwand sicherstellen lässt, 

 Bonitätsprüfung vor der Bestätigung des Vertrages durch uns. Dazu übermitteln wir Ihren Namen, 

Anschrift und Geburtsdatum an die CEG Creditreform Boniversum GmbH, Hellersbergstr. 11, 41460 

Neuss oder die SCHUFA Holding AG, Zeil 29 - 31, 60313 Frankfurt a. M.. Bei Vorliegen einer negativen 

Auskunft zu Merkmalen Ihrer Bonität dürfen wir einen Vertragsabschluss mit Ihnen u. U. ablehnen, 

 Um fällige, nicht ausgeglichene Forderungen einzuziehen, arbeiten wir mit Inkassodienstleistern 

zusammen und übermitteln in solchen Fällen Name, Vorname, Anschrift, Daten zu Gegenstand und 

Höhe der Forderung sowie Ihre Bankdaten an diese.   
 

 

 

 
 

 
4.3. Verarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a DSGVO) 
Soweit uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke 

(z. B. zur werblichen Ansprache per Telefon, Erteilung eines SEPA-Mandates) vorliegt, ist die 

Verarbeitung auf dieser Grundlage rechtmäßig. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für 

die Zukunft widerrufen werden.  
 

4.4 Verarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c DSGVO) 
Als Netzbetreiber unterliegen wir diversen rechtlichen Verpflichtungen (z. B. aus Energiewirtschafts-

gesetz (EnWG), Messstellenbetriebsgesetz (MsbG), Strom- und Gasnetzzugangsverordnungen 

(StromNZV, GasNZV), Niederspannungs- und Niederdruckanschlussverordnungen (NAV, NDAV), 

Beschlüsse der Bundesnetzagentur, Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG), Kraftwärmekopplungs-Gesetz 

(KWKG)). Auf solcher Basis verarbeiten wir Ihre Daten zum Datenaustausch mit Energielieferanten z. B. 

im Rahmen eines Lieferantenwechsels, einer ggf. nötigen Anschlusssperrung, der Abrechnung der 

Netznutzungsentgelte und der Bearbeitung und die Behebung von Störungen im Strom- und Gasnetz. 
 

5. Empfänger der Daten 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur 

Erfüllung der vertraglichen oder gesetzlichen Pflichten benötigen. Gesetzlich sind wir ebenso 

verpflichtet, bestimmte Daten an Messstellen- und Netzbetreiber sowie Energielieferanten 

weiterzugeben, z. B. um einen Lieferantenwechsel vornehmen zu können. Personenbezogene Daten 

geben wir grundsätzlich nur in dem Ausmaß an Dritte weiter, wie dies gesetzlich oder vertraglich 

geboten ist, der Betroffene eingewilligt hat oder wir sonst zur Weitergabe befugt sind. Soweit 

erforderlich erhalten auch von uns eingesetzte Dienstleister Daten. Dies sind in erster Linie andere 

Unternehmen der Süwag-Gruppe sowie Post- und Druckdienstleister, Webdienstleistungsunter-

nehmen, IT-Dienstleister, Telekommunikationsdienstleister (Callcenter), Abrechnungsdienstleister, 

weitere zum E.ON-Konzern gehörende Gesellschaften, Marktforschungsunternehmen, Dienstleister für 

das Zählerwesen und weitere Dienstleister, die wir im Rahmen von Auftragsverarbeitungen nach Artikel 

28 DSGVO heranziehen. Unter bestimmten Voraussetzungen können personenbezogene Daten auch an 

öffentliche Stellen (z. B. Jobcenter), Behörden (z. B. Polizei, Staatsanwaltschaften, Gerichte), Anwälte 

und Notare sowie Wirtschaftsprüfer weitergegeben werden. 
U. U. lassen wir einzelne Prozesse und Serviceleistungen durch sorgfältig ausgewählte und beauftragte 

Dienstleister ausführen, die ihren Sitz außerhalb der EU/EWR (Drittland) haben. In diesen Fällen findet 

eine Drittland-Übermittlung von Daten statt. Mit den Dienstleistern werden den datenschutz-

rechtlichen Anforderungen entsprechende Datenschutzvereinbarungen zur Herstellung eines 

angemessenen Datenschutzniveaus vertraglich festgelegt. Dazu zählen die EU-Standardvertrags-

klauseln der Kommission der Europäischen Union, die Sie als Muster bei uns anfordern können. 
 

6. Dauer der Speicherung und Löschung Ihrer Daten 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, wenn das Vertragsverhältnis aus der zugrundeliegenden 

Geschäftsbeziehung beendet ist, sämtliche gegenseitige Ansprüche erfüllt sind und keine über den 

Beendigungszeitpunkt hinauswirkende Einwilligung vorliegt sowie gesetzliche Aufbewahrungspflichten 

oder gesetzliche Rechtfertigungsgrundlagen für die Speicherung nicht bestehen. Gesetzliche 

Aufbewahrungspflichten ergeben sich insbesondere aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der 

Abgabenordnung (AO) und betragen in der Regel sechs bis zehn Jahre.  
 

7. Ihre Datenschutzrechte  

Sie haben folgende Datenschutzrechte, die Sie über die in Ziffer 2 genannten Kontaktdaten geltend 

machen können: Das Recht auf Auskunft über die bei uns gespeicherten Daten (Artikel 15 DSGVO) sowie 

das Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DSGVO), das Recht auf Löschung (Artikel 17 DSGVO), das Recht 

auf Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DSGVO), das Recht auf Datenübertragbarkeit (Artikel 20 

DSGVO) und das Recht auf Widerspruch (Artikel 21 DSGVO). Darüber hinaus haben Sie das Recht, sich 

mit einer Beschwerde an die zuständige Aufsichtsbehörde, den Hessischen Beauftragten für 

Datenschutz und Informationsfreiheit, Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden 

(https://www.datenschutz.hessen.de), zu wenden. 
 

 

Ihre Widerspruchsrechte nach Artikel 21 DSGVO 
 

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten auf Grundlage einer Interessenabwägung vornehmen (siehe 

Ziffer 4.2), haben Sie jederzeit das Recht, gegen diese Verarbeitung Widerspruch einzulegen. Nach 

einem Widerspruch verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir 

können zwingende berechtigte Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte 

und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

Werbliches Widerspruchsrecht 

Soweit wir eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung vornehmen, 

können Sie einer solchen Nutzung jederzeit widersprechen. Dies gilt auch für das Profiling, soweit 

es mit solcher Werbung in Verbindung steht. Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der 

Werbung, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für Werbezwecke. Ein 

Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst an eine der unter Ziffer 2 genannten 

Adressen gerichtet werden. 
 

 

Einwilligungen (siehe Ziffer 4.3) zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten können Sie uns 

gegenüber jederzeit widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung bis zum Widerruf bleibt 

von dem Widerruf unberührt. Ein solcher Widerruf beeinflusst jedoch die Zulässigkeit der Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten, nachdem Sie ihn gegenüber uns ausgesprochen haben. 
 

8. Pflicht zur Bereitstellung von Daten 

Für unsere Geschäftsbeziehung benötigen wir personenbezogene Daten, soweit für die Aufnahme, 

Durchführung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung und zur Erfüllung der damit verbundenen 

vertraglichen Pflichten erforderlich oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese 

Daten können wir in der Regel keinen Vertrag mit Ihnen oder Ihnen als Vertreter unseres Geschäfts-

partners abschließen bzw. ausführen. In unseren Vertragsformularen sowie auf unseren Webseiten ist 

jeweils gekennzeichnet, welche Angaben freiwillig und welche Pflichtangaben sind. 
 

9. Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir grundsätzlich keine voll-

automatisierten Entscheidungsverfahren im Sinne von Artikel 22 DSGVO. Um Sie zielgerichtet über 

Produkte und Leistungen zu informieren, können wir ein sogenanntes Profiling vornehmen. Dies 

bedeutet, dass wir Ihre Daten verarbeiten, um bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten und in 

diesem Zusammenhang z. B. Ihre Verbrauchsdaten zu analysieren. Dies soll eine bedarfsgerechte 

Kommunikation und Werbung, einschließlich Markt- und Meinungsforschung, ermöglichen, so dass – 

sofern wir Werbemaßnahmen durchführen – nur für Sie relevante Werbung an Sie gerichtet wird. Die 

Auswertung Ihrer Daten dazu erfolgt in anonymisierter oder pseudonymisierter Form. Soweit dabei 

gewisse Wahrscheinlichkeitswerte berücksichtigt werden, beruhen diese auf einem wissenschaftlich 

anerkannten mathematisch-statistischen Verfahren. 

       Stand: 01.09.2021 

mailto:datenschutz@syna.de
https://www.datenschutz.hessen.de/
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